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Anfragen zum Plenum 
in der 17. Kalenderwoche 

 

Verzeichnis der Fragenden mit Fragen 
(alphabetisch) 

 
 

Benjamin Adjei  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wann haben sich Vertreterinnen 
bzw. Vertreter der Staatsregierung oder des Bayerischen Landes-
kriminalamts mit der Firma Palantir Technologies ausgetauscht 
(bitte alle Kontakte jeweils mit Datum, Thema und Art des Kon-
taktes (z. B. persönlich, digital, telefonisch, schriftlich) angeben), 
wurde bei Kontakten, die vor der Ausschreibung der Software 
VeRA stattgefunden haben, bereits über Inhalte dieser Ausschrei-
bung kommuniziert und konnte Palantir Technologies direkt oder 
indirekt Einfluss auf den Inhalt oder die Formulierung der Aus-
schreibung nehmen? 

 

Horst Arnold  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, wie oft haben Personen seit der Än-
derung des Auskunftsrechts (Art. 48 Polizeiaufgabengesetz 
(PAG) alt) durch das PAG-Neuordnungsgesetz vom 18. Mai 2018 
Auskunftsanträge gestellt, ob die Polizei sie betreffende Daten 
verarbeitet hat, in wie vielen Fällen unterblieb die Auskunft und 
was waren die Gründe für das Unterbleiben der Auskunft (bitte 
nach den Gründen nach Art. 65 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1, 2 und 3 PAG 
differenziert angeben)? 

 

Johannes Becher  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie unterscheidet sich das neue 
Vermarktungskonzept der Flughafen München GmbH (FMG), 
wie in der Antwort der Staatsregierung auf die Schriftliche Anfra-
ge des Abgeordneten Johannes Becher vom 25. Januar 2022 be-
schrieben, von den bisherigen Subventionen zur Ansiedlung neuer 
Fluggesellschaften am Flughafen München, in welcher Höhe ste-
hen Budgets für die Förderung dieser Vermarktungsmaßnahmen 
zur Verfügung und nach welchen Kriterien werden die Förderun-
gen den Airlines gewährt? 
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Franz Bergmüller  
(AfD) 

Ich frage die Staatsregierung, welche Vorteile/Nachteile sieht sie 
im Fall, dass Gebietskörperschaften, – z. B. Gemeinden – Verträ-
ge zum Contracting von Photovoltaikanlagen eingehen, sei es als 
Contractor oder als Vertragspartner eines Contractors, aus wel-
cher Rechtsgrundlage leitet sie für sich ein Recht ab, sich im Fall 
eines sich anbahnenden Contracting-Vertrags mit einer Gemeinde 
wertend für/gegen eine der beiden Seiten aufzutreten und wie 
viele Photovoltaik-Contracting-Verträge sind ihr bekannt, in der 
mindestens eine Gebietskörperschaft, oder eine staatliche Behörde 
ein Vertragspartner ist? 

 

Cemal Bozoǧlu  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Vor dem Hintergrund von Medienberichten über einen möglichen 
Treffpunkt der rechtsextremen Identitären Bewegung (IB) in Bis-
singen (Schwaben) aufgrund eines Immobilienkaufs, frage ich die 
Staatsregierung, ob ihr bekannt ist, dass es sich bei den beiden 
Käufern um Aktivisten der IB handelt, wie sie die akute Gefahr 
der Entstehung eines rechtsradikalen Zentrums bzw. einer rechts-
radikalen Anlaufstelle an diesem Ort bewertet und ob sie mit der 
betroffenen Gemeinde bereits im Austausch zur Entwicklung ei-
ner Gegenstrategie steht? 

 

Florian von Brunn  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, welche Kontakte gab es zwischen 
Max Josef Strauß und dem Ministerpräsidenten Dr. Markus Söder 
bzw. der Staatskanzlei im Zeitraum März bis Ende Juni 2020 (bit-
te unter Angabe des jeweiligen Datums, Art/Ort des Kontakts und 
der Beteiligten), was war der Inhalt der jeweiligen Kontakte und 
Kommunikation und welcher dieser Kontakte führte zu Verhand-
lungen über oder Durchführung von Coronabeschaffungen durch 
die Staatsregierung bzw. den Freistaat Bayern oder Firmen mit 
Beteiligung des Freistaats Bayern (bitte unter Angabe aller De-
tails, insbesondere des jeweiligen Datums, der Beteiligten und des 
Gegenstands der Beschaffungen)? 

 

Kerstin Celina  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Nachdem sich Mainaschaffer Bürgerinnen bzw. Bürger seit Jah-
ren wegen starken Gerüchen, verursacht durch die Zellstoff- und 
Papierfabrik der Sappi Stockstadt GmbH, beschweren, ohne dass 
sich an der Situation etwas verbessert hat, frage ich die Staatsre-
gierung, auf welche rechtlichen Grundlagen bezieht sich das 
Landratsamt Aschaffenburg bei seinen Entscheidungen bzgl. der 
erheblichen Geruchsbelästigungen im Raum Mainaschaff, hat das 
Landratsamt gemäß den Vorgaben der neuen TA Luft (Techni-
sche Anleitung zur Reinhaltung der Luft; 01.12.2021) Geruchs-
messungen zur Klärung des Sachverhaltes angeordnet und wann 
ist mit konkreten Ergebnissen zu rechnen? 
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Dr. Anne Cyron  
(AfD) 

Ich frage die Staatsregierung, teilt sie die Rechtsauffassung (ins-
besondere unter Beachtung des Schreibens des Staatsministerium 
des Innern, für Sport und Integration vom 29. November 2021), 
dass die Einführung von Coronazugangsbeschränkungen (wie 
beispielsweise 3G, Maskenzwang usw.) in öffentlichen Einrich-
tungen, wo dies das Infektionsschutzgesetz oder die Landesver-
ordnung dies zum jetzigen Zeitpunkt nicht vorsehen, auf Basis 
des öffentlich-rechtlichen Hausrechtes unzulässig ist oder hält sie 
dies für rechtlich zulässig und wenn ja mit welcher Begründung? 

 

Maximilian Deisenhofer  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele Masken unter Vermittlung 
der hessischen Textilfirma Lomotex sind in den Regierungsbezirk 
Schwaben gelangt (bitte aufschlüsseln nach Landkreis), wann 
wurden diese ausgeliefert und wurden aus dem Lomotex-Masken-
Bestand auch das Staatsministerium für Unterricht und Kultus 
und damit bayerische Schulen versorgt? 

 

Gülseren Demirel  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Da am 11. April 2022 um 23:45 Uhr die nigerianische Familie 
…………… ……………  von der Polizei abgeholt und abge-
schoben worden ist, frage ich die Staatsregierung, hat die Familie 
die Chance für eine freiwillige Ausreise erhalten, da die Kinder 
der Familie 3, 5, und 7 Jahre alt sind und somit nur in Deutsch-
land gelebt haben, ist die eingeleitete Maßnahme „Abschiebung“ 
insbesondere mit den Artikeln 3 und 18 der UN-
Kinderrechtskonvention sowie bei den weiblichen Kindern bezüg-
lich des Schutzes vor „Genitalverstümmelung“ (wird in Nigeria 
noch praktiziert) vereinbar und gibt es Vorgaben der Staatsregie-
rung, dass keine Abschiebungen von Familien in der Nacht erfol-
gen soll (bitte Wortlaut der Vorgaben der Antwort anfügen, falls 
nein, bitte begründen)? 

 

Albert Duin  
(FDP) 

Wie bewertet es die Staatsregierung vor dem Hintergrund der 
geltenden Vergabevorschriften, wenn Aufträge der öffentlichen 
Hand durch Kommunen ausgeschrieben werden und an der For-
mulierung der Ausschreibungstexte auch Mitarbeiter der Kom-
munen maßgeblich beteiligt sind, die später im Bieterwettbewerb 
(direkt oder indirekt über Gesellschaften) mitbieten und den Zu-
schlag erhalten, welche rechtlichen Grenzen sind einer solchen 
Verbindung von Ausschreibungserstellung und Zulassung zum 
Bieterwettbewerb gesetzt (bitte unter genauer Darstellung der 
rechtlichen Vorschriften, die ein solches Vorgehen begrenzen) 
und welche Kontrollmechanismen bestehen, um in derartigen 
Konstellationen für Transparenz und fairen Wettbewerb zu sor-
gen? 

 

Katrin Ebner-Steiner  
(AfD) 

Nachdem die Staatsregierung mit dem Maßnahmenpaket Klima-
offensive vom November 2021 einen sogenannten Klimatoken 
(Maßnahme Nr. 5.31) einführen will frage ich sie, welche Wir-
kung will die Staatsregierung mit der Einführung der sogenannten 
Ökotokens erzielen, in welcher Phase der Umsetzung befindet 
sich Maßnahme und in welcher Form sollen diese Tokens einge-
führt werden? 
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Martina Fehlner  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, wie ist, aufgrund der positiven Ent-
wicklung, dass Bayern seit Februar 2022 von der EU-
Kommission den Status „seuchenfrei“ in Bezug auf BVD/MD 
(Bovine Virusdiarrhoe/Mucosal Disease) erhalten hat und der 
Tatsache, dass der virale Krankheitskomplex in Bayern in der 
Vergangenheit in der Regel in Verbindung mit Rinder-Zukäufen 
nachgewiesen wurde, der technische, administrative und normge-
bende Stand hinsichtlich der Möglichkeit, die Ohrstanzproben bei 
Kälbern durch Milchtankproben zu ersetzen? 

 

Matthias Fischbach  
(FDP) 

Ich frage die Staatsregierung, mit welchem Anteil (bitte absolute 
und relative Zahlen) von hochbegabten Schülerinnen und Schü-
lern nach den gängigen wissenschaftlichen Definitionen und nach 
Einschätzung der Staatsregierung in den einzelnen Schularten und 
Jahrgangsstufen in Bayerns Schulen zu rechnen ist, wie hoch die 
Anzahl dieser in den vom Freistaat eingerichteten Hochbegabten-
klassen sowie bei anderen, spezifischen Förderangeboten des 
Freistaates ist (bitte Alter der Schülerinnen und Schüler, Jahr-
gangsstufe und Schulart angeben sowie auf mögliche bzw. be-
kannte Überschneidungen zwischen den Förderangeboten einge-
hen) und wie die Zugangstests/Zugangsprüfungen zu den Hoch-
begabtenklassen und anderen, spezifischen Förderangeboten in 
den vergangenen Jahren abgelaufen sind (bitte jährliche Teilneh-
merzahl insgesamt und nach Regierungsbezirken und ggf. einzel-
nen Angeboten untergliedert angeben sowie Aufnahmequote in 
die verschiedenen Angebote und Testablauf darstellen)? 

 

Christian Flisek  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, an welchen Schulen in Bayern (bitte 
Angabe aufgelistet nach den jeweiligen Schularten und Schulen) 
unterrichten im laufenden Schuljahr wie viele Lehrerinnen bzw. 
Lehrer wie viele Schülerinnen bzw. Schüler? 

 

Anne Franke  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, welche (universitären und außer-
universitären) bayerisch-ukrainischen Forschungskooperationen 
gab es bislang, inwieweit werden diese in der aktuellen Situation 
weiterhin aufrechterhalten und welche Mittel und Wege werden 
eröffnet, um die gemeinsamen Projekte weiterhin (in der Ukraine 
oder gegebenenfalls in Bayern) fortzuführen? 

 

Patrick Friedl  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Angesichts der Antworten des Staatsministeriums für Familie, 
Arbeit und Soziales auf Anfragen zum Plenum von Claudia Köh-
ler (Drs. 18/17507 und 18/19538), dass für die Jugendsozialarbeit 
an Schulen (JaS) im Jahr 2021 „mit 70 zusätzlichen Stellen“ und 
im Jahr 2022 „für den weiteren Ausbau ab dem Jahr 2022 weitere 
140 Stellen [...] zur Verfügung stehen“ frage ich die Staatsregie-
rung, wie viele Schulen haben im Jahr 2021 (bezüglich der 70 
zusätzlichen Stellen) und im Jahr 2022 bis heute Mittel für die 
weiteren 140 Stellen angefordert (bitte aufgegliedert nach Regie-
rungsbezirk, Förderungsbeginn und Stellenumfang), kann damit 
der angeforderte Bedarf gedeckt werden und welche Lösungen 
bietet sie den Kommunen, die Bedarf anmelden und keine Finan-
zierungszusage bekommen haben bzw. bekommen werden? 
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Thomas Gehring  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Angesichts der großangelegten Durchsuchungsaktionen gegen 
Mitglieder der militanten Skinheadgruppe „Voice of Anger“ frage 
ich die Staatsregierung, welche strafrechtlichen Vorwürfe und 
Ermittlungsverfahren den Anlass der Durchsuchungswelle dar-
stellen, welche Waffen und Gegenstände bei den Durchsuchungen 
sichergestellt wurden und ob sich aus den sichergestellten Be-
weismitteln Hinweise auf weitere strafrechtlich relevante Taten 
ergeben haben? 

 

Harald Güller  
(SPD) 

In Bezug auf die Drs. 18/18693 frage ich die Staatsregierung, in 
welchen Orten sich die genannten sieben Einrichtungen in 
Schwaben befinden, ob es sich um Einzelpersonen (Ärztinnen 
bzw. Ärzte), Gemeinschaftspraxen oder Kliniken handelt und wie 
viele Ärztinnen bzw. Ärzte dort jeweils für Schwangerschaftsab-
brüche zur Verfügung stehen, sofern es sich um Klinken bzw. 
Gemeinschaftspraxen handelt? 

 

Martin Hagen  
(FDP) 

Welche Behörde bzw. Dienstleister betreibt und sichert im Sinne 
der IT-Sicherheit das WordPress CMS System, das unter der Do-
main bayern.de läuft (falls unterschiedlich bitte nach Betrieb und 
Sicherheit aufschlüsseln) und warum ist es für bayern.de sicher-
heitstechnisch akzeptabel das quelloffene und populärste CMS 
der Welt, WordPress, zu verwenden während das Staatsministeri-
um für Unterricht und Kultus in der Ausschreibung 2020/S 248-
617940 festgestellt hat (Zitat: „[...] dass das verwendete CMS auf 
dem Markt weniger geläufig ist und dessen Schwachstellen daher 
nicht bekannt sind, so dass auch Vorteile mit Blick auf die Si-
cherheit gesehen werden.“), dass weniger geläufige CMS Systeme 
Vorteile im Blick auf die Sicherheit bieten und sich deshalb für 
eine CMS Lösung der Agentur 2 Gesellschaft für Kommunikation 
und Design mbH entschieden hat und, insofern dieses „Security 
by Obsucrity“ Sicherheitskonzept für CMS Systeme gilt, aber auf 
Arbeitsplatzrechnern das extrem populäre Betriebssystem der 
Welt, Windows, eingesetzt wird und nicht z. B. das vollkommen 
unbekannte und folgerichtig sicherere Betriebssystem menuetOS 
1, für welche Softwarearten sieht die Staatsregierung die Unbe-
kanntheit der Software für ein ausschlaggebendes Kaufargument 
in Ausschreibungen (bitte Arten der Software für die dies gilt 
vollständig auflisten)? 

                                                           
1 http://www.menuetos.net/ 

 

http://www.menuetos.net/
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Volkmar Halbleib  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, welche Konsequenzen zieht sie aus 
der „Gutachterlichen Stellungnahme zum Schwarzen Moor“ der 
Professoren Prof. em. Dr. Michael Succow und Prof. em. Dr.-Ing. 
Giselher Kaule vom Januar 2022 zu den notwendigen Maßnah-
men zum Erhalt des Schwarzen Moores in der Rhön und aus den 
Forderungen des Landrates des Landkreises Rhön-Grabfeld zu 
notwendigen Entfernungen von Bäumen und Gehölzen und zur 
Eindämmung der Wiesenflächen (vgl. SW News vom 13.04.2022:  
„Schwarzes Moor braucht sofortiges Handeln“) und wann werden 
konkrete Maßnahmen (bitte genaue Angabe der einzelnen konkre-
ten Maßnahmen), insbesondere bei der Regulierung des Wasser-
haushaltes und bei der Eindämmung/Korrektur der Verlandung, 
wie umgesetzt, um dieses massiv gefährdete Hochmoorgebiet zu 
retten? 

 

Ludwig Hartmann  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wurden die Vorschläge für den 
Windkraftausbau in Bayern durch Ministerpräsident 
Dr. Markus Söder bereits an den Bundesminister für Wirtschaft 
und Klimaschutz Robert Habeck übermittelt, wenn ja, wann ge-
schah dies und was ist der Inhalt des Schreibens? 

 

Christina Haubrich  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, welche Zahlen liegen ihr zur aktuel-
len Auslastung der Laborkapazitäten für PCR-Tests vor; wie wird 
die Kontaktnachverfolgung für positiv Getestete aktuell sicherge-
stellt und welche Pläne gibt es zur Teststrategie nach dem 30. Juni 
2022, um auch weiterhin Infektionsketten frühestmöglich zu un-
terbrechen? 

 

Elmar Hayn  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wird die Software VeRA für be-
stimmte Anwenderinnen bzw. Anwender oder Analystinnen bzw. 
Analysten auch als App zur Verfügung gestellt, für welche An-
wenderinnen und Anwender bzw. Anwendungsfälle ist diese App 
gedacht und wie funktioniert die Datenübertragung zur App vor 
dem Hintergrund, dass VeRA keine Verbindung zum Internet 
haben soll? 
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Dr. Wolfgang Heubisch  
(FDP) 

Vor dem Hintergrund der Antwort auf Frage 5 c) aus 
Drs. 18/19861 frage ich die Staatsregierung, wie die Umsetzung 
der Hightech Agenda und der Hightech Agenda Plus im Vergleich 
zu der ursprünglich dargestellten Finanzplanung bei den einzelnen 
Vorhaben voranschreitet (bitte in den einzelnen Jahren angesetzte 
und im Vergleich dazu tatsächlich verausgabte Mittel seit 2020 
mindestens in der Detailtiefe der Übersicht auf S. 1005 und 1006 
des Nachtragshaushaltsplans 2019/2020 darstellen und für die 
Jahre ab 2022 die aktuelle Finanzplanung im Vergleich zur ur-
sprünglichen angeben), ob die für vergangene Jahre angesetzten 
Mittel, die in diesen Jahren nicht voll verausgabt werden konnten, 
wie beispielsweise die in der Antwort zu 5 c) genannten 100 Mio. 
Euro Verstärkungsmittel zur Beschleunigung von Bauinvestitio-
nen, dennoch in voller Höhe ihrem Zweck zukommen werden und 
welche Projekte des Staatsministeriums für Wissenschaft und 
Kunst nach der Infragestellung des bereits geplanten Konzerthau-
ses in München ebenfalls gerade einer vergleichbaren, grundle-
genden Überprüfung unterliegen? 

 

Christian Hierneis  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie lang ist die der europäischen 
Wasserrahmenrichtlinie unterliegende Gesamtlänge der Gewässer 
3. Ordnung in der Planungsregion München, wie viel davon sind 
in einem „Guten ökologischen Zustand“ (bitte in Gesamtlänge 
und Prozent angeben) und wie viele davon werden diesen „Guten 
ökologischen Zustand“ bis zum Jahr 2027 voraussichtlich errei-
chen (bitte in Gesamtlänge und Prozent angeben)? 

 

Dr. Helmut Kaltenhauser  
(FDP) 

Ich frage die Staatsregierung, in welchem finanziellen Umfang 
die am 22.04.2022 per Pressemitteilung des Staatsministeriums 
für Unterricht und Kultus angekündigte Verlängerung der Berufs-
einstiegsbegleitung ab dem Schuljahr 2022/2023 und darüber hin-
aus vorgesehen ist (bitte hierbei auch den Haushaltstitel angeben, 
aus dem das Programm finanziert werden soll), ob sie garantieren 
kann, dass die Berufseinstiegsbegleitung in diesem Jahr ohne Un-
terbrechung erfolgt und ob die nun zugesagten Mittel inhaltlich 
dieselben Maßnahmen umfassen wie vor der Coronakrise? 

 

Annette Karl  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, wann soll die erste Lesung zur Fort-
schreibung des Landesentwicklungsprogramms (LEP) im Landtag 
erfolgen und wie der exakte Zeitplan bis zur endgültigen Verab-
schiedung der Fortschreibung des LEP aussehen wird? 

 

Christian Klingen  
 

Vor dem Hintergrund, dass Kanada einen Coronaimpfstoff zuge-
lassen hat, der in Zellen von Pflanzen hergestellt wurde, frage ich 
die Staatsregierung, wie hoch ist die Wirkweise dieses Impfstof-
fes gegenüber Corona, welche Möglichkeiten ergeben sich durch 
die Herstellung der Impfstoffe in Pflanzenzellen für die Zukunft 
und gibt es in Deutschland oder im Freistaat Bayern Forschungs-
vorhaben, die sich auf die Herstellung von Impfstoffen oder Me-
dikamenten in Pflanzenzellen spezialisiert haben? 
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Paul Knoblach  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Nachdem 2022 vom Bundesamts für Verbraucherschutz und Le-
bensmittelsicherheit (BVL) Notfallzulassungen für zwei Pflan-
zenschutzmittel mit dem Wirkstoff Acetamiprid erteilt wurden, 
frage ich die Staatsregierung, in welchen Gebieten ist der Einsatz 
dieser Mittel geplant, inwiefern wird der Einsatz der Mittel durch 
zusätzliche Anwendungs- und Bewirtschaftungsauflagen von der 
Staatsregierung begleitet und wie wird im Rahmen des Einsatzes 
der Mittel sichergestellt, dass integrierter Pflanzenschutz stattfin-
det? 

 

Claudia Köhler  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele Schülerinnen und Schüler 
können ab September im Schuljahr 2022/2023 im Rahmen der 
Berufseinstiegsbegleitung unterstützt werden, in welcher Höhe 
stehen insbesondere für die am Freitag vom Staatsministerium für 
Unterricht und Kultus angekündigte Fortsetzung der Berufsein-
stiegsbegleitung Haushaltsmittel und ggf. Mittel der Bundesagen-
tur für Arbeit zur Verfügung, die über die Mittel in Kap. 13 19 
hinausgehen, und von welchem Finanzbedarf geht sie ab dem 
Haushaltsjahr 2023 aus? 

 

Sebastian Körber  
(FDP) 

Vor dem Hintergrund der dringenden Hilferufe seitens der mittel-
ständischen Brauwirtschaft im Hinblick auf die befristet bis Ende 
2022 wiedereingeführten, ermäßigten Steuersätze innerhalb der 
Biersteuermengenstaffel frage ich die Staatsregierung, wie sie 
sich zu diesem Thema im Rahmen der Länderbeteiligung zum 
Referentenentwurf des Achten Gesetzes zur Änderung von Ver-
brauchsteuergesetzen gegenüber der Bundesregierung geäußert 
hatte (mit Angabe von Wortlaut und Datum), inwiefern der Re-
gierungsentwurf durch die Rückmeldung Bayerns beeinflusst 
wurde und welche Mehr-/Mindereinnahmen bei Fristab-
lauf/Beibehaltung der ermäßigten Steuersätze entstehen, da das 
Aufkommen aus der Biersteuer bekanntermaßen ausschließlich 
den Ländern zusteht? 

 

Sebastian Körber  
(FDP) 

1.1 Welche Potentialflächen für Windenergieanlagen gibt es in 
Bayern (bitte um Darstellung in einer Karte und/oder Auflistung 
unterteilt nach Regierungsbezirken)? 1.2 Welche genauen Stand-
orte für Windenergieanlagen werden von der Staatsregierung der-
zeit geprüft (bitte um Auflistung unterteilt nach Regierungsbezir-
ken)? 1.3 Welche weiteren Schritte sieht die Planung der Staats-
regierung vor um den Windkraftausbau im Freistaat anzuschieben 
bzw. damit langfristig etwa 2 Prozent der Landesfläche für eine 
Nutzung durch die Windenergie zur Verfügung stehen? 2.1 Wie 
viele Windenergieanlagen (WEA) sind im Staatswald möglich 
(bitte Darstellung in einer Karte, insbesondere im Hinblick auf die 
Flächen der Bayerischen Staatsforsten)? 2.2 An welchen konkre-
ten Orten liegen die 300 geeigneten Standorte in den Wäldern, die 
Staatsminister für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie 
Hubert Aiwanger gemeinsam mit Staatsminister für Umwelt und 
Verbraucherschutz Thorsten Glauber im Oktober 2021 in Creußen 
(Landkreis Bayreuth) vorgestellt hat? 2.3 Welche konkreten, 
möglichen Standorte für 100 neue Windkraftanlagen auf den Flä-
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chen der BayerischenStaatsforsten, die Ministerpräsident Dr. 
Markus Söder im Sommer 2019 angekündigt hatte, wurden durch 
eine Potentialanalyse/Gutachten geprüft (bitte um Auflistung der 
anvisierten Standorte mit Darstellung des jeweiligen Ergebnisses 
bzw. Potentials)? 3.1 Wie beurteilt die Staatsregierung gegenwär-
tig eine 2021 von Staatsminister für Umwelt und Verbraucher-
schutz Thorsten Glauber geforderte Aufhebung der 10-H-
Windkraftregel? 3.2 Wie beurteilt die Staatregierung die Feststel-
lung von Staatsminister für Wirtschaft, Landesentwicklung und 
Energie Hubert Aiwanger, dass etwa drei Prozent der Landesflä-
che in Bayern für den Bau eines Windrads geeignet wären? 3.3 
Welche Gründe haben dazu geführt, dass die Staatsregierung erst 
bis März 2022 konkrete Pläne zum Ausbau der Windkraft vorstel-
len wird, obwohl der Ministerpräsident Dr. Markus Söder in sei-
ner Regierungserklärung vom 21.07.2021 bereits angekündigt hat 
z. B. Ausnahmen von der 10H-Regelung umsetzen zu wollen? 4.1 
Wie viel Strom wurde in den Jahren 2014 bis heute in Bayern 
erzeugt? 4.2 Welcher Anteil an der Stromerzeugung aus 4.1 haben 
erneuerbare und konventionelle Energiequellen (bitte um Darstel-
lung nach konkreter Art der Energiegewinnung)? 4.3 Wie beur-
teilt die Staatsregierung die Umsetzbarkeit des Energieprogram-
mes, welches vorsieht, den Anteil der erneuerbaren Energien an 
der Stromerzeugung bis 2025 auf rund 70 Prozent zu steigern? 5.1 
Wie viel Strom wurde in den Jahren 2014 bis heute in Oberfran-
ken erzeugt? 5.2 Welcher Anteil an der Stromerzeugung aus 5.1 
haben erneuerbare und konventionelle Energiequellen (bitte um 
Darstellung nach konkreter Art der Energiegewinnung)? 5.3 Wel-
che Projekte zur nachhaltigen Stromerzeugung gibt es in Ober-
franken? 6.1 Wie viele der staatlichen Gebäude in Oberfranken 
verfügen über eine Photovoltaik-Anlage? 6.2 Wie viele der staat-
lichen Gebäude in Oberfranken verfügen über keine Photovoltaik-
Anlage? 6.3 Welche Investitionen sind zur Verbesserung im 
Haushaltsentwurf 2022 vorgesehen? 7.1 Welche konkreten Maß-
nahmen plant die Staatsregierung um den Ausbau der erneuerba-
ren Energie in Bayern voranzubringen? 7.2 Welche Potentiale 
sieht die Staatsregierung hierzu in den jeweiligen Regierungsbe-
zirken? 7.3 Welche Potentiale sieht die Staatsregierung hierzu in 
den jeweiligen oberfränkischen Kreisen? 

 

Andreas Krahl  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, sind ihr aktuelle Impfquoten der 
Beschäftigten in Gesundheitseinrichtungen, aufgeschlüsselt nach 
Berufsbezeichnung und Einrichtungsarten wie in § 20a Absatz 1 
Satz 1 Infektionsschutzgesetz (IfSG) aufgeführt,  bekannt und 
welche Maßnahmen sieht sie vor, um die noch vorhandene 
Impflücke für Beschäftigte in Gesundheitseinrichtungen zu 
schließen? 
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Susanne Kurz  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, welche Maßnahmen im Einzelnen 
sie im Bereich der staatlichen Kultureinrichtungen ergriffen hat 
bzw. plant, um die in der Regierungserklärung von Ministerpräsi-
dent Dr. Markus Söder vom 21. Juli 2021 angekündigten Klima-
ziele zu erreichen, wie sie in diesem Bereich kurz- und mittelfris-
tig die Abhängigkeit von russischen Gas- und Öllieferungen redu-
zieren will und wann sie vorhat, für die einzelnen Einrichtungen 
z. B. Klimabilanzen zu erstellen, Daten zum Ressourcenverbrauch 
zu erheben, bei Auszeichnungen Nachhaltigkeitskategorien einzu-
führen und Förderungen an Nachhaltigkeitskriterien zu binden 
(bitte aufschlüsseln nach Einrichtung bzw. Auszeichnung oder 
Förderung, Maßnahme(-n) und geplanten Zeitpunkten)? 

 

Eva Lettenbauer  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, was unternimmt sie, um die Anmel-
dereize für Prostituierte nach dem Prostituiertenschutzgesetz 
(ProstSchG) zu erhöhen und somit eine höhere Zahl von re-
gistrierten Sexarbeiterinnen bzw. Sexarbeitern zu erreichen, wie 
viele Sexarbeiterinnen bzw. Sexarbeiter sind aktuell in Bayern 
registriert (bitte nach Regierungsbezirken aufschlüsseln) und wie 
hoch wird die Dunkelziffer von der Staatsregierung geschätzt 
(bitte nach Regierungsbezirken aufschlüsseln)? 

 

Stefan Löw  
(AfD) 

Ich frage die Staatsregierung, welche Auswirkungen der Lock-
down in Shanghai auf die Wirtschaft haben wird, wie viel Kapazi-
tät an Hochseecontainern dadurch nach Kenntnis der Staatsregie-
rung fehlen wird und in welcher Höhe sich diese Umstände auf 
die (bayerische) Inflation auswirken? 

 

Roland Magerl  
(AfD) 

Ich frage die Staatsregierung, welche Wirtschaftsbereiche in Bay-
ern sind durch den Lockdown in Shanghai besonders betroffen, 
bei welchen Gütern werden voraussichtlich Engpässe entstehen 
und wie will sie dem Materialstau entgegenwirken? 

 

Gerd Mannes  
(AfD) 

Ich frage die Staatsregierung, bei welchen Waren(unter-)gruppen, 
die Bayern aus der Ukraine importiert, gibt es Lieferengpässe 
bzw. Knappheiten für Unternehmen durch den Krieg in der Ukra-
ine (bitte 5 bis 10 Warengruppen bzw. Warenuntergruppen nen-
nen, bitte für den März 2022), wie viel importiert Bayern übli-
cherweise von diesen Waren(unter-)gruppen aus der Ukraine (bit-
te in Mio. Euro und in Prozent vom Gesamtimport, bitte für das 
letztmögliche Jahr) und was sind bezüglich dieser Waren(unter-
)gruppen die kurz- und langfristigen Gegenmaßnahmen der 
Staatsregierung, um die Diversifizierung der Einfuhren zu unter-
stützen bzw. die negativen Auswirkungen dieser Lieferengpässe 
zu minimieren (bitte in Stichpunkten thematisch und zeitlich auf-
listen)? 
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Helmut Markwort  
(FDP) 

Vor dem Hintergrund des durch das Staatsministeriums für Unter-
richt und Kultus im August 2021 gestarteten Vergabeverfahrens 
zu einer „Rahmenvereinbarung Öffentlichkeitsarbeit und Kom-
munikation“ mit einem geschätzten Wert von 4 Mio. Euro bzw. 
einem maximalen Auftragsvolumen von 5 Mio. Euro frage ich die 
Staatsregierung, auf welcher Haushaltsgrundlage dieser Vorgang 
stattfand, welche kommunikativen Ziele damit verfolgt werden, 
die einen Auftrag in dieser Größenordnung rechtfertigen (bitte 
Bezug nehmen auf einzelne kommunikative Defizite/Bedürfnisse, 
die im Vorfeld des Vergabeprozesses identifiziert worden sind 
sowie die verfassungsgemäßen Grenzen für Öffentlichkeitsarbeit 
durch die Staatsregierung) und mit welchen Folgekosten bei der 
Durchführung von Kampagnen im Zusammenhang mit dieser 
Vergabe in den kommenden vier Jahren kalkuliert wird? 

 

Jürgen Mistol  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, nachdem gemäß 21.1 der Wohn-
raumförderungsbestimmungen (WFB 2022) die Dauer der Bele-
gungsbindungen 25 oder 40 Jahre betragen kann, frage ich sie, 
wie viele Förderanträge für Mietwohnungen in Mehrfamilienhäu-
sern wurden 2020 und 2021 gestellt, wie verteilt sich die Dauer 
der Belegungsbindungen auf die beantragten Wohnungen und in 
wie vielen Fällen wurden im genannten Zeitraum Darlehen gemäß 
21.4 WFB 2022 vorzeitig zurückgezahlt (bitte alle Teilfragen auf-
schlüsseln nach Regierungsbezirken und Jahren)? 

 

Ruth Müller  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele Anträge auf Genehmigung 
für die Errichtung eines Kolumbariums für Särge wurden in Bay-
ern bereits gestellt (bitte Auflistung mit Angabe der antragstellen-
den Kommunen), wer ist die genehmigende Behörde (bitte mit 
genauer Angabe des vorgeschriebenen Genehmigungsprocederes) 
und wie positioniert sich die Staatsregierung gegenüber diesem 
Bestattungsmodell? 

 

Alexander Muthmann  
(FDP) 

Nachdem der Ministerrat als Kollegialorgan im Jahr 2016 die 
Errichtung eines Trainingszentrums für Spezialeinheiten sowie 
eines Polizeiausbildungszentrums in Freyung beschlossen hatte 
und sich seither sowohl das Staatsministerium des Innern, für 
Sport und Integration als auch das Staatsministerium für Wohnen, 
Bau und Verkehr (insbesondere über die IMBY) mit Fragen zu 
dieser Thematik beschäftigen und auch das Staatsministerium der 
Finanzen und für Heimat betroffen ist, frage ich die Staatsregie-
rung, bei welchem Ressort die Federführung für dieses Projekt 
liegt, wer innerhalb dieses Ressorts die Projektleitung trägt (bitte 
unter Nennung der zuständigen Organisationseinheit sowie unter 
namentlicher Nennung) und inwiefern diesem Ressort auch eine 
Koordinationsfunktion innerhalb der Staatsregierung und eine 
Kommunikationsfunktion gegenüber der Öffentlichkeit und der 
Stadt Freyung zukommt? 
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Verena Osgyan  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie ist der Stand der Umsetzung der 
derzeit gültigen Zielvereinbarungen mit den Hochschulen, ob es 
richtig ist, dass die strategische Hochschulsteuerung künftig an-
statt im Rahmen von Zielvereinbarungen durch einen Hochschul-
rahmenvertrag und einzelne Hochschulverträge geschehen soll, 
und falls ja, wie der Landtag künftig in diesen Prozess frühzeitig 
einbezogen werden soll? 

 

Tim Pargent  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, welche Maßnahmen hat sie ergrif-
fen, um der Gemeinde Bad Alexandersbad oder dem Gesundheit-
szentrum ALEXBAD bei ihren Zahlungsschwierigkeiten in die-
sem Jahr zu unterstützen, welche Gespräche wurden hierzu von 
Mitgliedern der Staatsregierung mit der Gemeinde Bad Alexand-
ersbad oder dem Landkreis Wunsiedel in diesem Jahr geführt und 
wie gedenkt die Staatsregierung, die Zahlungsfähigkeit der Ge-
meinde Bad Alexandersbad sowie den Weiterbetrieb der Therme 
ALEXBAD langfristig zu sichern? 

 

Doris Rauscher  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele Flüchtlingskinder werden 
im Zuge des Ukraine-Krieges mittlerweile in Kitas und Horten 
betreut (bitte, falls möglich, differenziert nach Altersgruppen und 
Kinder mit (drohender) Behinderung, in absoluten und relativen 
Zahlen angeben), wie viele von ihnen nehmen ein Brückenange-
bot wahr (bitte differenziert nach Altersgruppen und Kinder mit 
(drohender) Behinderung, in absoluten und relativen Zahlen an-
geben) und in wie vielen Kitas und Horten führt die Betreuung 
der Kinder dazu, dass Fachkraftquote und/oder Anstellungs-
schlüssel nicht eingehalten werden können (bitte unter Angabe 
der Gesamtzahl an Kitas, die Flüchtlingskinder aus der Ukraine 
betreuen)? 

 

Markus Rinderspacher  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, welche Maßnahmen hat sie seit 
Januar 2022 eingeleitet, die KfZ-Verwahrstelle in der Truderinger 
Thomas-Hauser-Straße an einen anderen Ort zu verlegen, welche 
konkreten Ersatzstandorte wurden der Staatsregierung bislang 
genannt (bitte unter Angabe von Straßennamen und Grundstü-
cken) und wieso wurden bislang keine weitergehenden Eignungs-
untersuchungen für Standortvorschläge durchgeführt? 

 

Julika Sandt  
(FDP) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele Kinder wurden im Schul-
jahr 2021/2022 und, soweit nach Ablauf der Frist am 
11. April 2022 bereits für das Schuljahr 2022/2023 bekannt, nach 
Art. 37 Abs. 2 des Bayerischen Gesetzes über das Erziehungs- 
und Unterrichtswesen (BayEUG) von der Aufnahme in die 
Grundschule in Bayern zurückgestellt, bei wie vielen Kindern 
entschieden sich die Erziehungsberechtigten im Sinne des 
Art. 37 Abs. 1 Nr. 2 BayEUG für eine Verschiebung der Schul-
pflicht auf das kommende Schuljahr und wie erklärt sich die ver-
änderte Anzahl an Zurückstellungen in den Schuljahren ab 
2020/2021 im Vergleich zu den Schuljahren 2016 bis 2019 (vgl. 
Antwort auf die Anfrage zum Plenum von Julika Sandt vom 
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29.09.2021 – Drs. 18/18086)? 
 

Toni Schuberl  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, ab welcher Windhöffigkeit eignet 
sich nach Meinung der Staatsregierung ein Standort für eine 
Windkraftanlage, in welchen Regionen in Niederbayern aufge-
schlüsselt nach Landkreisen sind diese Voraussetzungen gegeben 
und auf welchen staatlichen Grundstücken in Niederbayern plant 
sie die Errichtung von Windkraftanlagen (bitte ggf. Stand der 
Planung angeben)? 

 

Stephanie Schuhknecht  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wann wird das bundesweit als vor-
bildlich geltende Arten- und Biotopschutzprogramm fortgeschrie-
ben (die letzte Aktualisierung im Landkreis Oberallgäu ist 5 Jahre 
alt), wann werden die bestehende Lücken vor allem in den kreis-
freien Städten geschlossen und werden zumindest die nicht digital 
vorliegenden Landkreisbände in den nächsten fünf Jahren aktuali-
siert? 

 

Katharina Schulze  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Angesichts einer bundesweiten Durchsuchungswelle gegen die 
Gruppe „Vereinte Patrioten“, die Sprengstoffanschläge auf die 
Stromversorgung und eine Entführung des Bundesministers für 
Gesundheit, Karl Lauterbach, geplant haben soll, frage ich die 
Staatsregierung, an welchen Orten in Bayern Wohnungen von 
Tatverdächtigen durchsucht wurden, welche Waffen und Gegen-
stände bei einem 50-jährigen Haupttatverdächtigen aus dem 
Landkreis Landshut sichergestellt wurden und welche Erkenntnis-
se bayerische Sicherheitsbehörden über die Anschlags- und Ent-
führungspläne der Gruppe haben? 

 

Anna Schwamberger  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele Versuche Schülerinnen 
bzw. Schüler zustehen, die als Externe den qualifizierenden Ab-
schluss der Mittelschule nachholen wollen, unter welchen Vo-
raussetzungen eine Wiederholung genehmigt wird, und ob sich 
die Regelung der Wiederholungs-Versuche von den regulären 
Prüflingen unterscheidet? 

 

Gisela Sengl  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, mit welchen Energieträgern werden 
die Justizvollzugsanstalten (JVAs) beheizt und mit Strom ver-
sorgt; wie hoch ist der Anteil der erneuerbaren Energien und gibt 
es Konzepte, um den Anteil der erneuerbaren Energien zu erhö-
hen und die JVAs energieunabhängiger aufzustellen? 

 

Florian Siekmann  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, welche Förderung gewährt sie der-
zeit für die Realisierung interkommunaler Rad(schnell)wege von 
München in die Umlandkreise, ist eine Förderung im Rahmen der 
Radoffensive vorgesehen und wie viele Mittel im Verhältnis zum 
Fördervolumen wurden bei der Radoffensive insgesamt bean-
tragt? 
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Christoph Skutella  
(FDP) 

Ich frage die Staatsregierung, welche Gesamtkosten bisher für die 
Beschaffung und die Verwendung von 901 Gewehren als zusätz-
liche Mitteldistanzwaffe angefallen sind (bitte Kosten aufschlüs-
seln), von welchen Kosten sie in den nächsten 20 Jahren ausgeht 
(bitte hierbei Bezug auf ORH-Schätzung von 155 Mio. Euro ein-
gehen) und wie sie zu dem Vorwurf des Obersten Rechnungshofs 
(ORH) im Jahresbericht 2022 steht, dass es in diesem Zusam-
menhang zu einem Vergabeverstoß kam? 

 

Ursula Sowa  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Da am Campus Garching der Technischen Universität München 
(TUM) derzeit ein neues Leuchtturmprojekt in der Hochschul-
landschaft entsteht und der Verfügungsneubau des Departments 
Physik laut Staatsregierung ein Musterbeispiel dafür ist, wie in 
eine innovative und zukunftsfähige Forschungsinfrastruktur in-
vestiert wird, frage ich die Staatsregierung, inwieweit geprüft 
wurde, ob das Bewertungssystem Nachhaltiges Bauen für den 
Verfügungsneubau des Departments Physik angewendet werden 
kann und mit welchem Ergebnis? 

 

Dr. Dominik Spitzer  
(FDP) 

In zahlreichen Universitäten und Hochschulen, wie z. B. an der 
Universität in Augsburg, gilt weiterhin eine FFP2-Maskenpflicht 
im Gebäude sowie am Platz, wenn das Abstandsgebot nicht ein-
gehalten werden kann, deswegen frage ich die Staatsregierung, ob 
sie die weiterhin an vielen bayerischen Universitäten und Hoch-
schulen angeordnete Aufrechterhaltung von Infektionsschutz-
maßnahmen (wie eine allgemeine FFP2-Maskenpflicht und Ab-
standsgebot in Hörsälen und Seminarräumen) für rechtmäßig hält, 
auf welcher Rechtsgrundlage die Universitäten und Hochschulen 
nach Auffassung der Staatsregierung zu derartigen Anordnungen 
befugt sind und falls keine solche Befugnis besteht, ob sie erwägt, 
Aufsichtsmaßnahmen nach dem Bayerischen Hochschulgesetz 
(BayHSchG) gegen die dann als rechtswidrig zu klassifizierenden 
Anordnungen zu ergreifen? 

 

Diana Stachowitz  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele der angekündigten 
Deutschklassen für ukrainische Kinder und Jugendliche mit wie 
vielen Lehrkräften stehen in Bayern bereits zur Verfügung und 
wie organisieren die Schulen die psychologische Betreuung von 
traumatisierten Kindern und Jugendlichen? 

 

Ralf Stadler  
(AfD) 

Ich frage die Staatsregierung, aus welchen Ländern beziehen 
Waffenhersteller- bzw. Rüstungskonzerne Teile bzw. Munition 
für Waffen der Bundeswehr? 

 

Rosi Steinberger  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele Biodiversitätsberaterinnen 
bzw. -berater, Wildlebensraumberaterinnen bzw. -berater und 
Wasserberaterinnen bzw. Wasserberater gibt es in Niederbayern 
(bitte in Vollzeitäquivalenten angeben), wie hat sich deren Zahl in 
den letzten 15 Jahren entwickelt und wie wird gewährleistet, dass 
sich die Akteure zwischen den einzelnen Behörden abstimmen? 

 

 

Dr. Simone Strohmayr  Ich frage die Staatsregierung, wie viele ukrainische Lehrkräfte 
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(SPD) (bitte aufgelistet nach Schularten angeben) beschäftigt sie mit 
welcher Eingruppierung und zu welchen Vertragsbedingungen? 

 

Martin Stümpfig  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wann wird nun endlich das Maß-
nahmenpapier zum Ausbau der Windkraft und der erneuerbaren 
Energien in Bayern, welches sie nach der Ankündigung im Rah-
men der gemeinsamen Pressekonferenz am 20.01.2022 von Bun-
desminister für Wirtschaft und Klimaschutz Robert Habeck und 
Ministerpräsident Dr. Markus Söder vorlegen wollte, an das Bun-
desministerium für Wirtschaft und Klimaschutz versendet, nach-
dem nun die zwei von der Staatsregierung angekündigten Fristen 
„Ende März“ und „nach Ostern“ verstrichen sind, wo ist es öffent-
lich einsehbar und welche Veränderungen für den Ausbau der 
Windkraft und der erneuerbaren Energien sind darin enthalten? 

 

Arif Taşdelen  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, welche Telefonate und Kontakte 
gab es 2020 im Einzelnen im Rahmen der Coronabeschaffungen 
zwischen Frau Karin Baumüller-Söder, ihrem Bruder Andreas 
Baumüller und Mitarbeiterinnen bzw Mitarbeitern der Baumüller-
Gruppe einerseits und der Staatsregierung andererseits (bitte unter 
Angabe des jeweiligen Datums und der Beteiligten auf beiden 
Seiten), insbesondere auch mit Amtschef Dr. Winfried Brech-
mann im Staatsministerium für Gesundheit und Pflege, von wem 
ging der Kontakt aus und welche Verträge oder Vertragsverhand-
lungen gab es generell in den letzten fünf Jahren mit der Nürnber-
ger Firma Baumüller GmbH & Co. KG bzw. der Baumüller 
Gruppe und der Staatsregierung bzw. nachgeordneten Behörden 
oder staatlichen Beteiligungen (bitte unter Nennung des jeweili-
gen Datums, aller Beteiligten auf beiden Seiten und dem Inhalt 
der jeweiligen Kommunikation)? 

 

Gabriele Triebel  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, inwiefern erfolgte die am 11. April 
2022 bekannt gemachte Vergabe der Maßnahme „Knoten Mün-
chen Westkopf Pasing, Projektsteuerungsleistungen“ an den Auf-
tragnehmer bereits unter Berücksichtigung der zwischenzeitlich 
getroffenen Entscheidung zugunsten des viergleisigen, statt wie 
bislang nur dreigleisigen Ausbaus der Linie S4 bis Eichenau, wie 
fanden diese veränderten Ausbaupläne bereits konkret Eingang in 
die Ausschreibung, auch in Bezug auf die bislang noch nicht fina-
lisierte Entscheidung bezüglich der Anordnung der Gleise für die 
S-Bahn und hinsichtlich der Umsetzung als Außen,- oder Innen-
bahnsteige? 
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Ruth Waldmann  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, weshalb ist die im Januar 2021 ge-
startete Studie „Antibiotic Stewardship durch individualisierte 
homöopathische Behandlung von rezidivierenden Harnwegsinfek-
ten“ entgegen dem Landtagsbeschluss vom 07. November 2019 
(Drs. 18/4640), wonach der Focus primär auf reduzierten Antibio-
tikaeinsatz und nur ergänzend auf eine „mögliche positive Rolle“ 
homöopathischer Mittel gelegt werden sollte, doch auf die klini-
sche Prüfung von bis zu 138 dezidiert „homöopathischen Präpara-
ten“ verengt worden, wie viele Mittel hat die Leitung der Studie 
bislang aus den bereitgestellten insgesamt 800.000 Euro abgeru-
fen und in welches nationale oder internationale Register klini-
scher Studien ist die Untersuchung eingetragen worden? 

 

Dr. Sabine Weigand  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie ist der aktuelle Diskussions-
stand (Ergebnis der kürzlichen Gespräche mit Ministerbeteili-
gung) zur Zukunft des Gebäudes Bismarckstraße 4, Erlangen, 
wurde/wird ein denkmalfachliches Gutachten zum baulichen Zu-
stand und der Möglichkeit der Substanzerhaltung in Auftrag ge-
geben und ist sie sich ihrer Vorbildwirkung als Eigentümerin im 
Sinne des Denkmalschutzes bewusst? 

 

Margit Wild  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, plant sie angesichts des bestehenden 
Lehrkräftemangels vor allem an Förder-, Grund- und Mittelschu-
len zum kommenden Schuljahr an den drei genannten Schularten 
jeweils jahrgangsgemischte Klassen einzuführen bzw. fortzufüh-
ren? 

 

Christian Zwanziger  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Vor dem Hintergrund der verfassungsrechtlichen Begründung des 
Fragerechts (Art. 13 Abs. 2, Art. 16a Bayerische Verfassung) in 
Zusammenhang mit dem bei der Einführung des Lobbyregisters 
formulierten Ziels „mehr Transparenz beim Einfluss von Interes-
senvertreterinnen und Interessenvertretern auf die demokratischen 
Willensbildungs- und Entscheidungsprozesse zu schaffen“, frage 
ich die Staatsregierung, welche Verbände, Unternehmen und 
sonstigen Akteure haben im Rahmen der öffentlichen Beteiligung 
eine Stellungnahme zur aktuellen LEP-Teilfortschreibung abge-
geben (bitte namentlich listen), was ist der Inhalt der abgegebenen 
Stellungnahmen (falls diese veröffentlicht werden) und falls nicht, 
welche dem Fragerecht entgegenstehenden Gründe sprechen aus 
Sicht der Staatsregierung gegen eine Zurverfügungstellung der 
Stellungnahmen anerkannter Interessenvertreter, zumal das Baye-
risches Lobbyregistergesetz (BayLobbyRG) bei Stellungnahmen 
zu Gesetzgebungsvorhaben Wege aufzeigt, etwaigen datenschutz-
rechtlichen Bedenken etwa durch Schwärzungen zu begegnen?  
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